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BeuWerHeeresbericht.
Z » r Eittnahme v :»n Poeleapslle , Langemarck
Ulld Zounebeke . Die Engländer bis hinter
. Gteenbach zurückgeworfen . Die Ge -

^
K^ nenbeute der letzten Tage mehr als

° ÖO Mann . Anflehender Fenerkampf -n :
der Somme .

WTB . Großes Hauptquartier , 18 . April . ( Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
i» überlieg uns gestern groge Teile des von ihm
IUthT , lttn,w " * in «ew w' ' * ungeheuren Lp > r « erkauften
^ ^

ri chen Bodens . Die Armee des Generals S i x t von
w m 1R " ohtn , dem s.chrittweise Weichenden Feind scharf nach-

Tugend
»ei . Poelcapclle , Langemarck

äutiirf
' Un

» öcn Feind bis hinter den
» Südlich von Blankaart - See

und Zonnr
SteenÄach

hemmte ein feind -
Degenstoß unser Vorwärtsdringen .

1,0X1 *>ct 2ys gewannen wir unter starkem
Schutz Boden und säuberten einige Maschinengeivchrnester .^ ! e Kämpfe der letzten Tage brachten

C| n ; ft _ . mehr als 2500 Gefangene ,
^

^ >chütze und zahlreiche Maschinengewehre ein .
Ito 1

^ Schlachtfront zu beiden Seiten der Somme
^«d g» ^ i^weilig auflebende Feuerkampf bei Moreuil

- « ontdidier größere Stärke an .
«l«,- y _

m Oftufec der Ma a s hatten kleinere Unterneh -
Ornes «nd Watronville vollen Erfolg und

R ®cfan ®cnc ein . Nördlich von Flirey (zwischen
v„j». . Mosel ) scheiterte ein starker französische? Vorstoß^ blutige « Verlusten .

^ °n den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .
Der Erste Eeneralquartiermetster : Lud endo ' f f-

finita ! v . LapeLe über den U -Voslkneg .
vexli « .

ift0e wu; >
. ^ MW ^ ^ WIW

von Capelle : Ich bin ein pnn -
von Beamte ,rausschüssen . Wenn eine EnHchlleßimg

17 . April . Bei der heutigen Beratung des
' »Eis rrVr - ,wt ö ' e Kaiserliche Marine im HciZptausfchuii des Reichs -
äWtio/n : Staatssekretär

6ini . fc
e!5nee von Beamte

•üjiteti ünl urta con Skttmtcr .ausfd iiFi
'cn in den Marinebetrieben von

de? wird , so bin ich gerne bereit , sie an aas Neichs -
^ ^ /?"ern Weiterzuleiten mit dem Bemerke -n , bafa es sich um

SieniVv ,
)e <̂ »rderui '.g des Reichstags handelt , deren Erfüllung

steh auf die Dauer wohl nicht entziehen kann .
. p « ll . Verlauf der Beratung ergrifff Staatssekretär v.

" m s t n
T,ac^ma^s das Wort äui U - Boots und Fracht »

Der ' ' •
I ^ iffcvrur,f ;

" f9 crc !16 an Holland ist der beste Beweis , wie weit die
r ±

M unseren ©cfincrn bereits Mtiezen ist . Zu den
i !Z« Stei ^ »?,

treten der starke Berschleif , der Schiffe und die gewal -
sw SeeunfäNe . Gegenüber den TehauptunKen eng -

fcer c ;
5m« nr .et über ungemein starke Verluste an U-Booten

fest - Die Neubouten übersteigen nach wie
,Atun » v ?" Wir können weiter mit der bis ^eieiqen militar ^ch n

de» rzf rechnen . Ob Lloyd George nach verloreilem Laiid -
0c ,. r

"
;

C,CB mit Aussicht auf Erfolg f^ rtfühten kann , l'än «t
^ iijfsb„„ Willen , sondern von dem Kampf U-Boot fl«ßej!

d?w ^ ach Lloyds Register sind in ten letzten 10 Ia ' re !:
(>-1 , ßc

,v5 ro ? ahr etwas über 2 Millionen Bruttotonnen
J^ Ooo jn :

* n - Pclt hergestellt worden , durch naiürl ' chen Abgang
pev Jichr vom Meltfchiffsraum ver -

sondern erheblich zurückgegangen . Nun haben sich durch die unge -
Herren Nüstungs ^rogramme Wilsons derartige wirtschaftliche Schmie -
riAkeiten entwickelt , das; Amerika , das Land der Ausfuhr , jetzt selbst
ansangen inug , zu rationieren , anstatt , wie man hoffte , der Enteute
im steigeltdeii Maß zu helfen . Alles in allem kaitn nian feststellen ,
das; durch den Eintritt llmerikas in den Krieg die wirtschaftlichen
Schwierigkeiten unserer Gegner gewachsen sind .

Zum Schluß der Sitzung stellte Staatssekretär von Capelle sesi ,
daß alle U -Bootvergebungen selbständig vom Reichsmarineamt er -
fol .it sind und daß niemals die Reichsmarinevernialtung weder vom
N«io >skanzler noch von der Obersten Heeresleitung z>: größeren
U -Bootsvergeb »!ngen veranlaßt worden ist. Vom Reichsmarineamt
ist alles nur Erdenkliche für die Entwickelung der - ll -Bco '.swaffe
ge scheren .

MTB . Berlin , 18. April . ( Nicht amtl .) In heuLaer Sitzung
des Hauptausschusses des Reichstag .̂ wurde die Aussprach : über
die Unterseeboote fortgesetzt . Staatssekretär von Capelle er¬
klärte . de: ioringendc Punkt der gestrigen Ausjührungen ware >i
die wirtschaftlichen uid politischen Folgen des tMöcotfneftw lUiitj-
rertd der nächsten Monaie . Der GcfiihrenpuuZt für England ist ,
wie auch die . .Germania " zwtrsfsend schreibt , bereits eingetreten .
Die Lage der Westmächte verichlimmert sich von Sr « zu Tag .

Der Staatssekretär ging sodann kuiz auf d -e B « e«chmiiig der
Welttopnage cines Abgeordneten über , die im Sommer vorigen
Jahres eine Rolle gespielt hat . Diese Verechnunq weife gegenüber
der Tonnageberechnui '.g des Admiralstabes eine Dlsferinz von neun
Millionen Tonnen aus . Nach meiner Meinung ist ' die Berechnung
des Admiralstabes richtig . Woher käme doch sonst wohl die Fracht -
raumnot der Eirtente . die man dort

'
angesichts der vorliegenden

Tatsachen nicht hinwegdisputteren kann . Der Admiralftab hat sich
in seiner Berechnung der gegenwärtigen Lage der Schiffahrt ange -
paßt . Anfangs sorgte ein jeder de : feindlichen Staaten für sich .
Später wurdo gemeinschaftlicher Tonnagebetrieb unter englischer
Leitung eingerichtet .

Der Staatssekretär gab soda/in die Berechnung des amcr 'ikani -
fchen Schiffahrtsamtcg der Zvelttonnage für den Herbst 1317 wieder ,
nach der die Welttonnage 32 Millionen B . RT . beträgt , in der als
Ucbersee fahrend nur 21 Millionen B R . T . angegeben sind.

Man tue aber gut . nicht allzuviel auf alle diese Berechnungen
zu geben , sondern sich lieber an die erfreuliche Tatsach .- zu halten ,
daß der EefshrenPunkt für die Mestm îchte eingetreten ist .

Wolters W -Dosf - Erfo ^ gs »
WTV . V e r l i n , 17. April . (Amtlich .) Zm Sperrgebiet

»m die Azoren wurden von einem unserer U -Boste in den
letzten Wochen 5 Dampfer « nd 2 Segler versenkt .

Hiervon wären bewaffnet der griechische Dampfer ,.Ki -
! h c i r et " (2240 V.N .T .) und der französische Dampfer „Q u e d
S e b o u" (154(J W.R .T .) . Auf dem le^teren befanden sich 13V
Soldaten . Die Geschütze , je eine 9 und eine 7,5 cm Kanone
wurden erbeutet . Die für unsere Feinde bestimmten Ladungen
waren besonders wertvoll . Sie bestanden aus Palmöl ,
kern , Erdnüsse , Pauinwollc . Gummi , Wachs , Eisen und Stahl .
Das U-Voot hat 27 Tonnen Gummi « nd 5 Tonnen Wachs für
die deutsche Kriegswirtschaft in die Heimat mitgebracht .

De : Chef des Admiraistabs der Marine .

2„ " vl Ctllo y— tnitui 5̂ xi/J | |tu \2JI\IV
f ; , ^ tta -MAn i / Hauptsache die Lage d :s englischen Schisssbaues
,fCteN - \ Mitte 1917 wurden non England an amt -

eii ; 9 : ?, : llionen Tonnen kesproch<n . Dann ging Lloyd
» ei
« elf . " ? ° ° n
Ii»

• aui » « > " * " » »™ usiPMiuji' n. iwren ging üic
®?s ia <-, . onen Zurück Mu' b jetzt liegt mch Angaben Von

l 1 n o „ tls mit 1,16 Millionen vor . Einer Indiense > ü « ? O 0 » r ti it h i n n «n n n «2 aa er f» /. s a «, « .. s.. s

Bona ?
■ Vi st .

rund 100 e00 V .R .T . steht demnach die
von rund « 00000 B .R .T. gegenüber ,

Selbst wenn man die gemachten Angaben als
und eine Neubautätigkeit von monatlichii

'
ir 000 8̂ ^ 5- ^ i^hi und eine Neubautätigkeit I ii inoriaiutg

- T. 45OOob wir
" 5

-
0 '' '-- annimmt und auch die VersenkungentortC. u "1)0 X . ' wiuuiiuiH | uiw uuu / wie luautitit

13 alx y,i . Wi 10 sind die Versenkungen im >ner noch dreimal so
n. . .Heu^ 5.

Ne" bauten .
»digen Frachten für Lebens -
werden können , beseitet die

etwas ganz anderes als
Zudem bedeutet der Aussall eines

i bis 5 Frachtladungeil . Unter diesen
:ip! ' ?.83 r.V; ch

U
>t , ^

' Baotkrreges .
Ausfall von '> « is> .» ^ . 'xu^tiuuuuyvu . uiuti

siO> it lv ? ar'' ^ «rößte PMmist sagen , daß die Lage der
iiiof * ^ . Wachsendem Maße und mit schnellen Schritten
*!: ' *» univjrS ; dai ! jeder Zweifel an dem Enderfolg des U -Bo « t -
»em ^ ^^ ßnaii !» ^ - (Beifall . ) _ Unsere Gegner haben dnrch ihre
ez -»'«.' ftp —>«,

' ? rt. wie entscheidend den U - Bootkr ! eg zu !« i -° Uch in s,, . ,??? " rlukt und werden nach menschlicher Voraussicht
, Jicht können .

« tnli 'aßfiek»
"
--n,h t ;T Ling sodann , da für den Schiffsbau unzefcihr

" os. . " ° ch Enal - N̂ r. Schisfsbaustahlftage ein . Die Einfuhr
J..7V 407 f«vr "«la nl> betrug im Änfvr,> 1916 76il 800 Tjvmw -t 1017!;«? 4fl7 0(K) 3-9n„

"0 ^ trug im Jahre 1316 763 «KM Tmwen , 1017 nur
Souptar Üt" ' ® 'S 'Ia I1

.
b
.. ^ cl.t die Stahlkimpp -" "

i - Vr
"

. . .
Ä " zunöA?/ ö

-ic Ausführung der papiernen Riefenprogramm «
$ <aMt Am ^rf*

b
,' c Bauwerften angelegt werden . Im Jahre

feezchend llch
'
f

^ ungeheuren Verspiech ^ngen 7S0 0S0

? fclc geringen Leitungen im Schiffsbau an .
totä» i 6o ,i . ' viir v

" Staatssekretär eingehend den amerilanischen
i <i, r?Hn zunöS v Ausführung der papiernen Siiesenprogramnu -

IiotT « " It die Baumelten nnaelegt werden . Im Jahre
n Versprechungen 750 0c?0

« ? me gebaut . Die Mkterielle Hilfe für diem <S} » mertfcs Eintritt in de» Krieg nicht et« « g- stiegen .

Die deutsäze Offensive .

Schweizer Urteil .
o Basel , 18 . April . (Prirattel .) Die ,,Basl . Nachr .

" schreiben :
Der weitere deutsche Borftoh bei Lailleul gefährdet die letzten weni -
gen Quadrstlilomercr belgischen Bodens , auf denen die Entente bis -
her noch siand . Westlich von Bailleul rüaen die deutschen Truppenweiter vör . Sie haben bereits die Eisenbahnliniz Bailleul — Ha ^ebrouk
überschritten . Die Eroberung Waikeu !» dürsts Marschall Haixh
zwingen , eine freiwillige Räumung der Höhe, , um ajpetn vorzuneh¬
men , zumal durch « in deutsches Vordr ! n ' «n auf Hazebrouk die letzt . n
Npern schützenden Sperrstellungen des Kemmelberges und der Äöhen
bei Berthem mit unmittelbarer Umgehung bedroht sind , lg - K .)

Urteile der spanischen MilitSrkritik .
o Zürich , 18. April . (Privattel ) Die „Neuen Zürch . Nachr ."

melden aus Barzelona : Die spanische Militärkritik bezeichnet
die Laae an der deutschen Offcnsivsront als die Schlacht von
Waterloo des „englischen Napoleon ". Die spanische „Militär -
korrespondenz " veröffentlicht von der französischen Zensur un -
behindert durchgelassene Pariser Telegramme , die den Zusam -
menbruch des englischen Widerstandes ätzender 5iritik unter -
ziehen und von britischer SelbstÄberschStzuns sprechen, (g . K .)

Aus dsr Gegenseite .
Die französischen Todeobataillone .

WTB . Berlin , 17. April . Seit dem 21 . März verwendet Groß -
britannien die Franzosen nach der Art , wie seiner Zeit die Russen
ihre Todesbataillone einsetzten , überall dort , wo der deutsche Angriff
die britischen Stellungen zu durchbrechen droht , müssen sronzöfifche
Truppeir ^ einspringen . Nach eiligstem Antransport werden sie sofort
in die Sihlecht g« morsen und von vornhereir zur Durchführung der
Gegenangriffe bestimmt . Infolgedessen sind die französischen

'
Wer-

lrite besonders schwer. Das jüngste Einsetzen französischer Truppen
am Nordteil der englischen Front ? um Gegenstoß gegen den von den
Deutschen eroberten Ort Meteren hat die Franzosen besonders hohe
blutige Opfer gekostet .

Foch und Plumer .
o Skt 'R, IS . April . (Privattel . ) Der „Bund " meldst aus

Pari ? : Laut „Petit Journal " ist General Foch auf dem
Schlachtfeld bei Armcntieres eingetroffen . Er leitet persönlich
die Aerteidig -un^s-kämpfe und zwar in einem Abschnitt , wo
die Schlacht anr heftigsten wütet . Der britische General
Plumcr , der bisher an der italienischen Front weilte , befiehlt
zurzeit mehrere britische Armeen der Nordfrvnt . (g. K .)

o Basel , 18. April . (Privattel . ) Basler Blätter melden
aus Paris : General Foih stellt gegenwärtig seinen Tencralstad
z^ ammon. d«r W «ms bisher «m besten bewährten französischen

und britischen , sowie auch einigen hrlgischen Generäle » zusam -
inensetzt. ^ ein Chef wird ein bekannter Eencral fein ; man
vermutet Petain . Die Organisation dieses Eeneralstabs soll
angesichts des augenblicklichen Tobens der Schlacht mit Cchw'. e -
rigkeiten verbunden sein . (g . K .)
Englischer Abbau in Dünkirchen und Calais .

^ Haag , 17. April . Von hier meldet die „National -Zeitg .
" :

Wie aus London gemeldet wird , spricht die englische Presse
der Absicht, Dünkirchen und Calais zu räumen . „Het Vater -
land " empfiehlt den Engländern eine Beschleunigung irrer
Maßnahmen uüd glaubt nicht , daß es gelingen werde , die ' ! ie -
senvorräte rechtzeitig abzutransportieren . Wenn es den Lellt -
schen erst einmal gelungen sei , Calais als Stützpunkt für ihre
Unterseeboote und Torpedojäger zu gewinnen , dann sei rr."fj
Dover bedroht .

Erregung vnterder englischen Küsten -
bevölkern ng .

o Zürich , IS . April . (Privattel .) Äzie Schweizer Blätter
aus London erfahren , hat das UmsickWrcifen der dentschen
Osfezisize , namentlich deren Uebergreisen auf die britische Nord -
und Flandcrnfrsut unter der englischen Küstenbevölkerung
große Erregung hervorgerufen . Viele Bewohner an der eng-
tischen Küste befürchten , dag tfie vorrückenden Deutschen sehr
bald mit großkalibrigen Ferngeschützen die britischen Küsten -
striche beschießen. Nach der „Zürch . Post " melden Londoner
Telegramme , den fürchterlichen Kanonendonner der flan -
drischen Schlacht vernehme man selbst an der englischen Ostiüste .
In Dsvcr zitterte die Erde und Fensterscheiben klirrten . Wie -
derholt sah inan vom Festland her gewaltigen Feuers6 )ein von
furchtbaren Explosionen großkalibriger Granaten , (g. K .)

Allmähliche Räumung von Paris .
— Bern , 17 . April . Das „Berner Tagjbl ." vernimmt von be-

sonderer Seite : Die Pariser Korrespondenten römisck̂er Zeitungen
melden, daß die Räumung von Paris nach und nach einen halbamt -
licheu Charakter annehme . Während bisher die Regierung die Ver -
ringerung der Bevölkerung in Paris und die Einschränkung des Wirt -
schaftsledens missbilligte, fördert sie jetzt den Abzug aller Einwohner ,
die Paris verlassen wollen , verstärkt die Zugfolge der Eisenbahnen
und stellt alle nur erdenklichen sonstigen Transportmittel zur Ver u-
gung . Paris wird tatsächlich geräumt . Infolge des weiteren Umsich-
greifens der deutschen Offensive schwillt der Strom der aus der Krk ^s-
zone abziehenden Zivilbevölkerung nach Paris immer mehr an .
Diese Leute, die auf kleinen Wagen mit Hab und Gut , mit Kind und
Kegel , das Vieh vor sich hertreibend , in die Vororte von Paris ein -
rücken, will man nicht in die Bannmeile der Feftuisa mehr lassen .
Die Negierung beginnt alle diese Flüchtlinge schleunigst nach : em

i südlichen und südöstlichen Frankreich abzuschieben .

Kriegs - und Friedensziele . .
Amerikanische Friedensbestrebungen .

Cch. Genf , 18. April . (Privattel .) Der Pariser „Herald "
meldet aus Newyork : Eine Anzahl Senatoren wünscht
im Senat von Wilson Aufklärung über die B e -
d ingungen , unter denen Amerika zum Eintritt in
Friedensbedingungen bereit fei. Wahrscheinlich
wird Wilson in der kommenden Woche im Senat spre¬
chen. (g. K .) >

Zum Rücktritt LzerMns .
Handschreiben Kaiser Karls an Ezernin

und Burian .
WTB . Wien , 18. April . (Nicht amtlich .) Die „Wiener Ztg .

"
veröffentlicht folgende Handschreiben :

„Lieber Gras Ezernin ! Indem ich meinen gemeinsamen
Finanzministcr Baron Bu » ian zum Minister meines Hauses » ud
des Lieugern ernenne , enthebe ich Sie nunmehr in vollen Gnaden
von diesem Amte und der Ihnen mit meinem Handschreiben vonc
13 . April unter Annahme Ihrer Demission aufgetragenen « inftwei -
ligen Fortführung der Geschäfte . Während einer der bedeutendsten
Epochen der Wettgesch -ichte aller Zeiten haben Sie ini Interesse
einer Politik , die nach wie vor für mein Haus und meinen Staat
richtunggebend bleiben soll , in aufopferun >gsooller Weise und uner -
Midlicher Pflichttreue hervorragende Dienst « geleistet .

'
während der

zu gerechter ^ Befriedigung gereichende Erfolg Ihnen nicht versagt
worden ist , indem Sie in vorderster Linie die ersten Friedengschrii . e
der leidenden Menschheit vermitteln konnten . Sie haben sich hier --
mit wohlverdienten Anspruch auf seinen kaiserlichen Dank und
ineine volle Anerkennung erworben , die ich Ihnen hiermit gerne
zum warmen Ausdruck bring « und als deren äußeres wenn auch
nicht voll entsprechendes Zeichen ich Ihnen die Brillanten zum
Großkreuz meines St . Stephansordens verleihe .

„Nicht minder will ich Ihnen meine fortdauernde Gewogen -
hät zusichern , wie ich 'auch zuversichtlich hoffe , daß Ihre anfror -
deutlichen ftnlfn nicht für immer mir und dem Wohle meiner Ctea -
ten entzogen bleiben werden .

Wtidiipest , IG . April 1918 . Karl m . p .
"

„Lieber ^ Herr Baron Burian ! Inden : ich Sie vom Posten mei -
nes gemeinsamem Finanzministeriums in Gnade .i ? nih ' be, ernenne
ich Sie gleichzeitig zum Minister meines Hauses und des Aeußern ,und betraue Sie mit dem Borsitz in dem gemeinsamen Ministerrat .

Budapest , 16. April 1918. Karl m . .p .
"

Der Bericht Clemenceaus .
WTB . Paris , 18. April . ( Nickst am « .) Ag . Hao . Sie »

menccau sprach in einer gemeinsamen Sitzung der Ausichüffe
für aiiswärlige Angelegenheiten , Armee und Marine , über £?«
Umstände, unter denen die Versuche Oesterreichs , eine Spal -
>ung zwischen dcn Alliierten durch Friedensverhandlungen
herbeizuführen , sich

'
abspielten . Clemenceau überreichte das

gesamte Material über diese Angelegenheit dem Ausschuß für
auswärtige 'Angelegenheiten , der es durcharbeiten und dann
darüber Bericht erstatten wird .



Sette S - xavifche Presse . Abendblatt . Dvanenitag . de « 18 . « pr « VtS . | tr , 18Ö *

Die Berlinerpresse und die neuen Steuervorlagen.
- -- Berlin 18 . April . Zu den neuen Struervorlagen sagt das

freifinnige „Berliner Tagblatt ", man dürfe erwarten . d« fo
nicht bloß in Einzelheiten , sondern auch im ganzen Aufbau des

Steuerprogramms einschneidende Aenderungen vorgenommen wer -
den . Der Gefahr , mit dem jetzigen Steuerbudget einen Sprung ins
Dunkle zu tun . könne der Reichstag begegnen , indem er die gefor¬
derten Steuern nicht für - unbestimmte Zeit , sondern nur von Jahr
ZA Zlchr öswiHige .

Der fortschrittlichen „Bossischen Zeitung ' scheint am be-

merkenswertesten diejenige Gruppe der neuen Steuern , die den wei -
teren Ausbau der Eetränkeabgaben bedingt . Mit dem Brannt -
wein -mon -opol habe sich der Reichstag bereits zweimal stark beschäf¬
tigt . Auch diesmal werde um das Gesetz heftig gekämpft werden ,
aber man werde dock» wohl mit einer Annahme rechnen müssen .

Die mittelparteiliche „Tägliche Rundschau " schreibt : „11
neue Steuergosetze und doch

' nur erst der Vorgeschmack künftiger
Steuergesetzvörlagen ! Zu den meisten dieser Gesetzentwürfe ist vor -

erst weiter nicht viel zu sagen als Za und Amen ."

In der demokratischen „Morgenpost " heiht es : . .Macht man

sich klar , daß dies nur erst der Anfang der Steuerbelastung ist. die
wir werden tragen müssen , so drängt sich der Gedanke auf . daß wir
über kurz oder lang einmal zu einer gänzlichen Neuordvuirg unseres
Finanzwesens werden kommen müssen. Nach oberflächlicher Durch-

jicht der neuen Steuergesetze mit ihren Hunderten von Paragraphen
kann man wohl sagen , daß die neuen Steuern im allgemeinen und
im wesentlichen auf leistungsfähige Schultern gelegt werden .

"

Der sozialdemokratische „Vorwärts " führt aus : . .Gin Trost
ist es , dag noch keine Reichsfinanzrcjorm vom Reichstag verabschic -
det worden ist , wie sie ihm vorgelegt wurde . Die s03ialdomolratische
Fraktion wird alles tun . um die besonders in der Zukunft sorg-
samen Anschläge auf den Wohlsland der breiten Schichten zu ver -

hindern .
"

Das Zentrumsorgan , die „Germania " meint : . .Die geschäft¬
liche Behandlung im Reichstag werde nicht so einfach sein . Es wäre
aber wünschenswert , wenn die neuen Steuervorlagen recht bald ' ver -
abschiedet werden könnten , damit die n.euen Einnahmequellen auch
wirklich noch dem Rechnungsjahr 1918/19 zugute kommen .

Die demokratische „ B 0 l k s z c i t u n g" sagt : „Das schwerwie -
gendste Bedenken liege in volkswirtschaftlicher Hinsicht . Durch diese
Steuermacherei werde die Teuerung nicht nur verschärft, sondern
auch verewigt . Die gesamte Lebensführung werde in Zukunft so
belastet seip . daß eine Zurückfuhr aus den hohen Preisen für alle
Dinge des täglichen Lebens kaum durchzuführen sei .

"

In der freikonsewativen „P 0 st" heißt es : „Trotz aller Beden¬
ken muß oberste Richtschnur bleiben , daß unbedingt der Beitrag auf -
gebracht werden muß , der zur Balaucierung des Reichsetats not -

wendig ist .
"

Die sreikonfervativen „Neuesten Nachrichten " sagen :
„Das Reich braucht Geld und das Volk muß es aufbringen . Uns
scheinen die Mittel zu seiner Aufbringung nicht ungeschickt zu sein .

"

Die agrar - konservative „Deutsche Tageszeitung " führt
aus : „Die neuen Steuervorlagen zeigen eindringlich genug die Rot -
wendigkeit , unter allen Umständen das Möglichste zu tun , um die
Feinde zur Deckung unserer Schulden , die wir ihnen verdanken , in
weitgehendstem Maße heranzuziehen .

"
Die konservative „Kreuzzeitung " kann dem Ziele das

Gebiet der Gctränkesteuern enbgiltig so zu regeln , wie es nach dem
Friedensschluß auf die Dauer gestaltet werden soll , ihre Billigung
nicht versagen . Durch die jetzige Vorlage werde der endgiltigen Ent¬
scheidung der Frage , wie weit das Reich sich an die direkt « Besteu -
erung , an das Vermögen , die Erbschaft und das Einkommen halten
werde , nicht vorgegriffen . Gelinge es unserer auswärtigen Politik
i: i'cht , unsere Wasfenerfolge dahin auszunutzen , daß das Reich durch
eine beträchtliche Kriegsentschädigung finanziell entlastet werde , so
seien ichwere Schädigungen des Stacnsgefüges unausbleiblich .

Badische Chronik .
— Durlach , 17. April . Infolge Familienstreitigkeiten hat fich

gestern ein sehr bedauerlicher Vorfall in der Familie des Landwirts
Wilhelm Oedcr hier abgespielt . Derselbe hatte mit seiner Ehefrau
und seiner 26 Jahre alten Tochter Karoline heftigen Wortstreit .
In seiner Aufregung griff er ju einem Jagdgewehr und gab in seiner
Behausung 0. 115 nächster Nähe einen Schrotschuß auf seine Tochter ab ,
wodurch dieselbe an Arm und Schulter erheblich , jedoch nicht lebens -
gefährlich verletzt wurde . Der Täter wurde verhaftet .

- r . Auerbach (A . Durlach ) , 17. April . Die am vergangenen
Tonntag in der hiesigen Ortskirche stattgehabte vaterländische Ber -
sammlupg war sehr gut besucht . Oberamtmann Dr . Döpfner aus
Durlach , Pfarrer Zimmer

'und Notar Walther aus Langensteinbach
sprachen über die 8 . Kriegsanleihe . Die Feier war durch zahlreiche ,
gut gewählte Gedichte - und Liedervorträge verschönert , die die Volks -
schule, unter Leitung des Saupilehrers Bücher , zum Bortrag brachte .

X Pforzheim , 17. April . Der Bürgerausschuß beschloß den An -
kauf einer Dampfturbine für das städtische Elektrizitätswerk , Station
im oberen Enztal , um gegenüber dem gesteigerten Kraftbedarf bis
zum Anschluß an das Murgwasserwerk vorläufig eine Reserve zu
habet . Der Bedarf stieg von 2 .0 auf 4,6 Millionen Kilowatt . Die
Dampfturbine von 2100 Pferdestärken , die bei Brown . Boverie u . To .
in Baden (Schweis ) zufällig erhältlich ist, soll 349 00(1 Mk . kosten
und mit Fracht , Zoll . Aufstellung usw . auf 480 000 Mk . zu stehen
kommen , während noch 1915 eine etwas stärkere Turbine um noch
nicht 100 000 Mk . neu zu haben war .

S Mannheim , 17 April . Ein Reifender hatte ohne die bestehen -
den Vorschriften zu beachten . Schmieröl für seine Kunden bestellt .
Der Reisende und die Firma , bei der er das Oel bestellt hatte , wur -
den • ' ! je 10 000 ,

'
H Geldstrafe verurteilt .

** Fricdrichsfcld , 17 . April . Ein Hamsterer von hier wurde im
Odenwald vom Schicksal ereilt . Seine Beute , in Gestalt eines zer

Atzenter , Kunst und Wissenschaft .

I Karlsruhe , 18 . April . Vom Drosch. Hofthea -er wird mitgeteilt :
Am Sonntag , den 28 . April , findet die vierte Aufführung von
Goetyes „Faust 1 . Teil " statt . Der Vorverkauf beginnt am Sams -

tag , den 20. April , vormittags 10 Uhr .
— Karlsruhe , 17. April . Der frühere Solorepetitor am Karls -

ruher Hofthcater , Bernhard Seidmann , hat als Kaipellireift . r in

Vraunschweig ein neues , breites Wirkungsfeld gefunden . Nach vor -

liegenden Pressestimmen scheint er auch das Gebiet der Kammermusik
s ? l/r erfolgreich und in fortschrittlichem Sinn zu bebauen . Seiner
Mitwirkung als Pianist wird höchstes Lob gezollt , sein Gestaltungs -

vermögen als souverän bezeichnet .

Zum 50 . Geburtstag Max v . Schillings .
Am 13. April .

Viel umstritten tritt Max von Schillings in das sechste Deze-
r. iuin seines Lebens . Nicht etwa , daß es ihm an äußeren Erfolgen
und Ehrungen gefehlt hätte . — er errang sich rasch nacheinander
den Titel eines tönialichen Professors , die Stelle eines General -

Musikdirektors in Stuttgart , den persönlichen Adel und den Ehren -

doltor der Universitäten Tübingen und Heidelberg — aber seine
künstlerischen Schöpfungen haben doch , bis in die jüngste Zeit hin -

ein eine starke Meinungsverschiedenheit hervorgerufen . Nur den

Dirigenten Schillings ließ man als unkritisierbar bestehen . _
Dem

Komponisten gestand man hohe Fähigkeiten , namentlich aus dem

Gebiet der Streichmusik - und Liederkomvosition zu , den Opernschöp¬
fe: dagegen bezeichnete man als Eklektiker , als Nachfahren Wag -

ners . Für die
'
ersten Opern Schillings , für die „Jngwelde " vom

Jahre i 394 und den „Pfeifertag
" von 1399 , mochten d-iese^ Em -

wände gerechtfertigt erscheinen . Schillinas hat sich auf dem Boden

| L
lers , dem „Moloch "

. — nach dem gleichnamigen Fragment von

Friedrich Hebbel — das 1900 zum ersten Male in Dresden aufge -

führt wurde , hätten die Kritiker die Loslösung Mar v . Schillings
aus dem Banne Richard Wagners beobachten können . Sie hielten

sich zumeist nur an das in der Tat einer musikalischen Vertonung

widerstrebende Textbuch oder an die zu einer Kritik Heraussordern -

legten Schweines und Kalbes , in Körben verpackt , wurde ihm abge¬
nommen . Er selbst wurde verhaftet .

— Rastatt , 18. April . (Nicht amtlich .) Die Waggo «fabrik -
Aktiengesellschaft in Rastatt hat 130 0M M auf die 8. Kriegsanleihe
gezeichnet .

□ Hornburg, 17. April . OberrealleHrer Hermann Hummel be->
ging das golÄene Lehrerjubiläum .

0 Schönau i . W ., 17 . April . Die Ehrenpräsidentin des Frauen -
verein ? Schönau , Frau Faller , erhielt alz Zeichen der Anerkennung
ihrer mehr denn dreißigjährigen verdienstvollen Tätigkeit als Leiterin
des Frauenvereins von der Eroßherzogin Luis « von Baden ein Dank -
schreiben und Höchstderselben Bildnis .

Vom badischen Landtag .
Das Foxtbilduugsschulgesetz im Ausschuß für

Schulwesen . !
# Karlsruhe , 18. April . In dem Ausschuß fiir Schulwesen der

2 . Kaanner wurde die Frage des Religionsunterrichts im dem neuen
Fortb :ldungsgesetz beraten . Die nation -allibereale Fraktion erklärte
sich für die Einführung des obligatorischen Religionsunterrichts mit
der Bedingung , dag 1 . der Religionsunterricht nicht in der Kirche
stattfinden darf , 2 . daß der Umfang des weltlichen Unterrichts durch
den Religionsunterricht nicht beeinträchtigt werden darf . 3 . daß die
sofortige Einführung des Religionsunterrichts beseitigt . wird . Die
Zentrumsfraktion äußert sich mit Vorbehalt zustimmend , die sozial -
dem . Fraktion ist für Einführung de ? fakultativen Religionsuntsr -
richts im Umfang der Regierungsvorlage , die fortschrittliche Volks -
partei wird im Falle der Annahme dqe obligatorischen Religion ?-
Unterrichts zum Teil fiir , zum Teil gegen das Gefetz stimmen . Die
Rechtsstehende Vereinigung stimmt zu . Es wird weiter noch ver -

langt . daß der Religionsunterricht grundsätzlich von Geistlichen er -
teilt wird . Darauf wird in die Einzelberatung eingetreten . Die
LH 1—13 werden ohne wesentliche Aenderung . meist nach den bishe -
rigen Beschlüssen angenommen . Der Antrag , die Irortbildungsschul -
Pflicht für Mädchen allgemein auf 3 Jahr » zu erhöhen, wird mit 8
gegen . 7 Stimmen abgelehnt . Der Antrag , für Städte und Ge¬
meinden mit vorwiegend industrieller Bevölkerung die Schulpflicht
der Mädchen auf 3 Jahre festzusetzen, wird mit 9 gegen 7 Stimmen
angenommen . Die Erwartung , daß den Foribildungsschlllern für
den Besuch des Fortbildungsünterri ^ ts keine Lohnabzüge gemacht
werden sollen , wird in Form einer Entschließung entsprochen . Re -

ligion , ebenso Turnen werden als Pflichtfächer bestimmt .

Die staatliche Verbürgung 2. Hypotheken .
— Karlsruhe , 18. April . Die Justizkommission der 2. Kammer

beschäftigte sich in ihrer gestrigen Sitzung mit dem Gesetzentwurf über
die staatliche Verbürgung 2 . Hupotbelen zur Förderung des Baues
von Kleinwohnungen iBürgfchaftssicherungsgesetz ) . Das vorliegende
Gesetz soll einem längst empfundenen Bedürfnis abhelfen : es soll die
Bürgschaft für zweitstellige Hypotheken , die seither nur sehr schwer,
oder doch nur unter erschwerten Umständen zu beschaffen waren , er .
möglichen . Zu diesem Zwecke wird ein Grundstock von 500 000 M
geschaffen , welcher zur Deckung der dem Staate aus dem Bürgschafts -

gefetz erstehenden Verpflichtungen dient . Die Gesainthöhe der zu
übernehmenden Bürgschaften soll das zehnfache der jeweils verfüg -
baren Bürgschaftssicherung nicht übersteigen . In grundsätzlicher Hin -
sicht bestanden in dem Ausschuß gegen das Gefetz keine Bedenken . Um
aber bereits sich geltend machenden außerordentlichen Anforderungen
der größeren Städte Rechnung zu tragen , wurde beschlossen , die Ge-
samthöhe der zu übernehmenden Bürgschaften auf das 15fache der
verfügbaren Bürgschaftssicherung zu erhöhen . Damit ist die Mög -
lichkeit einer Bürgschaft von ungefähr 7% Millionen Mark geschaffen
und den z. Zt . bestehenden Bedürfnissen Rechnung getragen . Eine
Beschlußfassung über den Gesetzentwurf erfolgte noch nicht .

Die ReichsentsÄädignng bei Flieqerschäden .
ft> Karlsruhe , 18 . April . Der badische Reichs - und Land ' ags -

abgeordnete Wirth sZentr . 1 hatte im Reichstage eine Anfrage einie -
bracht über die Gewährung von Vorschüssen aus der Reichskasse an de
bad . Regierung für Gewährung von Vorentschädigungen bei feindlichen
Fliegerangriffen . Auf diese Anfrage ist--?ine Antwort eingegangen ,
in welcher es u . a . heißt : Die Reichshauptkasse ist angewiesen wor -
den , den Vorschuß von 640 000 M , um den die Er . Regierung zur Ver -

gütung der in Baden entstandenen Kriegssachschäden ersucht bat . an
die Landeshauptkasse in Karlsruhe zu zahlen . Der Herr Reichs -
kanzler ist damit einverstanden , daß die badische Regierung etwa
weiter erwachsene Schadenbeträge halbjährlich sui Erstattung an¬
meldet und ist bereit , ihr zu diesem Zweck Vorschüsse zu leisten .

Aus der Mekiden ? .
Karlsruhe , den 18. April .

— Generalleutnant v. Broesigke, in den 9ver Jahren des

vorigen Jahrhunderts Stadtkommandant von Karlsruhe , dem

hier aus jenen Zeiten noch ein freundliches Andenken bewahrt
wird , ist in Berlin in hohem Alter gestorben. Er war s. Zt .
auch Flügeladjutant Kaiser Wilhelms I . gewesen .

— Entlassung von Landsturmjahrgängen . Amtlich wird mitge -
teilt : Wie kürzlich mitgeteilt , sind die im Jahre 18KS geborenen
aufgrund des Landesaufrufes zu den Fahnen einberufenen Landsturin -
leute spätestens am 30 . April zu entlassen , sofern sie nicht freiwillig
im Dienste bleiben wollen . Soweit sich solchê Leute vorübergehend
z . V . als Urlauber im Heimatgebiet aufhalten , sind sie von der Ver -

pflichtung zur Rückkehr ins Feld , in die Etappe oder in das besetzte
Gebiet entbunden . Sie haben sich alsbald zu der für sie zuständigen
Ersatzformation zu begeben , die ihre Entlassung veranlagt . Die

Gemeindevorsteher werden ersucht , die ortsanwesenden Urlauber d .e-

ses Jahrganges in Kenntnis zu setzen .

den Individualismen der Komposition . Sie wurden als gewollt und

gesucht abgelehnt .
Den entscheidenden Umschwung bracht ? erst die „Mona Lisa " ,

die im Jahre 1914 in Stuttgart herauskam . Wiederum wurden am

Textbuch lanae und breite Aussetzungen gemacht , aber , angesichts
der überquellenden Ideenfülle , des durchaus persönlichen Strls . des

absolut eigenen Formenreichtums und der überraschenden , streng
charakterisierenden , musikalischen Vertiefung des Stoffes , mußte die

Kritik doch beigeben . Sogar das Ausland fand , soweit es nicht
vom Kriegshaß verblendet war , daß hier eiirc künstlerische Leistung

geschaffen war . die der deutschen Musik wiederum einen unleugba¬
ren Vorsprung und Ansatz zu neuer Entwicklung sichert .

Schillings ist Rheinländer . Er wurde am 19 . April 1868 zu
Düren im Rheinlande geboren . Während seiner Bonner Gymnasial -

zeit erhielt er den ersten musikalischen Unterricht von Brambach
und Königslöw . In München beschloß er seine Ausbildung . 1892
kam er als Repetitor nach Bayreuth . 1908 als Generalmusikdirek -

tor an das Stuttgarter Hoftheater . Seine erste , heute noch lebendige

Komposition schrieb er im Jahre 1887 . Es war ein Streichquartett
in E -Moll , das heute noch, wenn auch in veränderter Fassung von

1906 , vielfach wiedergegeben wird . Es hat zwar mehr entwicklungs -

geschichtlich« ? Interesse . Die 1894 in Karlsruhe zum ersten Male

aufgeführte Oxer „Ingwelde
" frappierte durch ihre technische Si -

cherheit und den Erfindungsreichtum des Komponisten . Trotzdem
konnte sie sich nicht lange auf der Bühne halten . Zwei Jahre spa¬
ter lernte man den Sinfoniker Schillings kennen und zwar in den

beiden Phantasien „ Meergruß " und „Seemorgen "
. Sie zeichneten

sich durch eine auffallende seelische Gegensätzlichkeit aus . 1897 schloß
Schillings mit dem „Zwiegespräch "

, eure klangreiche Komposition
für Solovioline , Cello und kleines Orchester , die - bisherig « Schaf -

fensperiode barmonisch ab . Er wandte sich ninSdvt dein Melo¬

drama zu, dessen bedeutendster Vertreter er in der Tat geworden ist.

Fast allgemein bekannt sind sein „Hexenlied "
, das „Eleusische Fest '

und „Jung Olaf " Die zweite Oper des Künstlers , der „Pfeifertag
wurde 1899 zum ersten Male in Schwerin aufgeführt . Aber auch
der Erfolg dieses Werkes war nur vorübergehend . Schillings hat

auch eine Musik zur „Orestie " des . .Aeschylus " und zum ersten Teile
des Goethescheu „Faust " geschrieben . Ihnen nahe steht der sinfonr -

sche Prolog „Oedipus "
. Schließlich seien noch vmi den zahlreichen

Liederkomposiotio -nen Schillings die „Glockenlieder" nach Spitteler

----- Freigabe van Dachstock-Wohnungen in Baden. Wie dt«

„Mitteilungen " des Landeswohnungsvereins bekannt
wurde für eine Reihe von badischen Städten grundsatzlich w

Genehmigung erteilt , Dachwohnungen unter gewissen Vcra«
^

setzungen zuzulassen . Die Vermieter haben sich hinsichtlich ^
Mietverträge und Preise den Bestimmungen der Behörden 3*

unterwerfen . Die Zulassung gilt zunächst auf vier Jahre . ^
i# Wirteverein Karlsruhe und Umgegend . Ledten Mittwoä > ur^ .<

tag fand im Gasthaus „ aur Krone " hier eine Versammlung
WMcvereins Karlsruhe unter Vorsitz des Herrn Gruneisen U"

E ^ andelte sich besonders um die Stellungnahme zur neuesten ~

Ordnung über den gewerbsmäßigen Schleichhandel und zu dein ^
raufhin ergangenen Rundschreiben des Präsidenten des Kricyk^ ^ ,,,
rungSamtes an die Landeszentralbehörden über genügende
sling von Nahrungsmitteln an die Gaststätten , damit diese ini , ni^
esse der Versorgung der Bevölkerung und ihrer Existenz nicbt
zur Beschaffung von Lebensmitteln auf ungesetzlichein Weg fi '

;Lt
sen würden . Die Versammlung svrach nach einem Referat '

diese Frage , van der die gan ^e Existenz des Gastwirtsgewerl - -■
j]t

hängt , die Erwartung aus , daß das Ministerium des Innern J t
einer Einaabe des Gastwirteverbandes begründeten Wünschen ^
ausreichenden Nahrungsmittelzuweisung baldmöglichs , ^
und die Gastwirte nicht ungesetzlichen Handlungen ,die jetzt nnt c

ehrender Gefägnisstrafe geahndet würden , in die Arme
werden ! Die Versammlung erwartet , daß die Bedeutung de ? . ^ .»
wirtsgewerbeL als Ernälirungsfaktor endlich genügend
werde . An der neuen Verordnung über Vierberstellunq und jj
preise , über welche Herr Gruneisen referierte , wurde beanstande ., j~r)
die beantragte einheitliche Preisfestsetzung für Einfachbicr und l

, ,.t
satzbier nicht erfolgt ist, wodurch manche Differenzen zwischeii *

fjn,
und Gästen vermieden worden wären . Ucber die neue Reim - '0

steuer , sowie über die Einkaufsgenossenschaft bad . Gastwirte re ^ r>

Herr Verbandspräsident Fecht . Wenn eine Reichsweinsteuer niait ^
,mieden werden fünfte , so dürfe jedenfalls bei offenen Meiner >
Versteuerung nach dem Wert des Weines , die unabsehbare
für das Gastwirtsgewerb , hätten , eintreten . Eine solche
wäre sehr schwer durchführbar . Auch müßten nach Einführung
Neichsweinsteuer die Landessteuern und Kommunalabgaben f ' '.r ~

fc?:
in Wegfall kommen . Die Einkaufs « enoskenschetft bad . Gasttv '.rtc. . .j
währe sich trotz der schwierigen Verhältnisse sehr gut und bere« - ^
zu den besten Hoffnungen der wirtschaftlichen Selbsthilfe
hadifche GastwirtSgewerbe in der Zukunft . Nach einem *cn[' Vr'
Appell des Herrn Fecht zur Zeichnung der 8. Kriegsanleihe und ^
örterung einiger wichtiger Standesfragen durch die Herren l

p ,t,
und Reichert , schloß der Vorsitzende die anregend verlaufene
sammlung .

A Der Mieter - und Bauverein , Karlsruhe , e . G . m . b .
am Samstag im „ Goldenen Adler " seine jährliche Geucralocric >r >,
lung ab . Nach Begrünung der zahlreich erschienenen Mitglieder ou ^
den Vorsitzenden des AussichtSrals , Herrn Bürgermeister Kei>,
der Vorstand deS Vereins , Herr Verbandsbeomter Schwall , den .
schäftsbericht vor . Für die gedeibliche Entwicklung der Genosseni^
auch im dritten KriegSjahre sorechen die nachfolgenden Zablen . zci
Zahl der Mitglieder ist im Jahre 1917 von 1417 auf 1428 Mite ' 1 y !
gestiegen , die Summe der Anteilscheine und v^eschäftsguthaben
sich um 5707 Mar ? auf 297 673 Mark erficht . Eines sehr regen ^

sprUches erfreut sich die Sparkasse . Die Sparguthaben haben ini
flossenen Geschäftsjahre um 103 727 Mark zugenommen und l

'iu^
fs,

775 555 Mark gestiegen . Der Neinaewinn deS verflossenen
nach Abschreibung von 19. 261 Mark an den .Häusern 20 0^ .;

Mark beträgt , werden 1 1 330 Mckrk mit 4 Prozent Dividende aul
Geschäftsanteile ausbezahlt bezw . gutgeschrieben . Dem Reserve -
Hilfsreservefond wurden 9179,51 Mark zugewiesen , lieber die >. . .
genommenen , unvermuteten Buch - und Kassenrevisionen berichtet
Vorsikende ^ der Revisionskommission , Herr Bürgermeister Keil,
die Geschäfts - und Kassenführung jederzeit aufs beste aeordnet , ^
fundcn worden ist . Tic Genossenschaft bat bis jetzt 100 000
KrieiAanlehen angelegt : sobald es die Möglichkeit zuläßt , sollc " .
ben Wohnhäusere mit 24 Drei ?,immer - und 32 Zweizimmerwov ^ {,
<ten erstellt werden . Der Vorstand gab der Versammlung die " . j:
nckerung , daß die Genossenschaft zurzeit keine Veranlassung i a ' \
ZHiete zu steigern .

Tie Karlsruher Zcichnuugen zur 8 . Ktie ?,e
'aitlei

----- Karlsruhe , 18. April . Die Zeichnungen zur 8.
anleihe . die bis Zeichnungsschluß , heute mittag 1 Uht ,
allen hiesigen AnnaHmestellen noch fortgesetzt wurden , sind J? L

mehr abgeschlossen. Wie uns die Rerchsbank mitteilt , \
sich das ungefähre Eesamtresnltat auf 125 Millionen ' (
Vereinsbank eingeschlossen) gegen Ivo Millionen bei ,
vorigen Zeichnung . Im übrigen liegen darüber bis J

Stunde die folgenden Einzelergebnisse vor , wobei wir ^ |
Zeichnungsbeträge zur 7. Kriegsanleihe von 18. Oktober "• '

in Klammer hinzufügen :
Strausz u. Co. £0 Millionen (IS Mill .) . )| |
Karlornhcr Niederlassung der Südd . D -skonto -Van !

Millionen (6,7 Mill . ) .
Heinrich Müller über 2 Millionen (1% Mill . ) / ,! !
Karlsruher Lebensversicherung gegen 15 Millionen '

Millionen ) .
Städtische Sparkasse 10 Millionen (6% Mill .) .
Beit L. Homburger 2g Millionen (rund 27 Mill .) -
Bereinobank 4,3 Millionen (2,2 Mill .) .

Luftwärme in Karlsruhe
17 . April ZV- mittag ? 12,9 (Sind ; 10'/- abends 10,8

April SVs vorm . 8,6 Grad . «;i
Nächste am 17. April 13,6 ffimd ; tiefste in der folgende "

8,8 Grad . i ^
ptawienus
für Tenor und Orchester als durchaus eigene , beachtenswerte

fungen hervorgehoben .
Loewc - Balladeu - Abcud von Hermann I

Hr . Karlsruhe , 18 . April . Kammersänger Hermann
reitet « mit seinem gestrigen Loewe -Balladen -Abend den
einen grossen künstlerischen Eenuft . Hat die Stimme auch
den alten Elanz , so versteh -t doch der Sänger durch einen !

gen . durchgeistigten Vortrag , durch volles Erfassen des d' ® ^
und musikalischen k»?halts der Balladen bis ins innerste Ä

gen . zu ergreifen oder zu erheitern . An der Art . wie der
ausspricht und moduliert , können viele Sänger lernen " w I
werden sie ihm nachmachen können . Deshalb waren

:
"J5i . I

lernten wir in SC"
Einen ausgezeichneten Liederbegleiter
Spielmann kennen. ^ ,s \

Das Konzert fand im kleinen Saal des Künftlerhau ^'

Wandelhalle im zweiten Stock statt . Aeußerlich ein/ ' " '
^

mer Konzertraum — aber mit der Hörmöglichkeit liegt ^ iM
zum besten . Die Töne klingen gedrückt , die Stimme kann
voll entfalten. Da um » noch nach dem Rechten
Hoffentlich fäfit stch

's bessern, sonst wird der Raum nicht c*1*

Museumsaal- Ersa^ in Betracht kommen können.

Mermifchtes . ..
WTB , Bern . 17. April . (Nicht am« . ) Der

dst aus Lissabon : Die Polizei hat in Oporto in "

ein großes Lager von Granaten , Patronen unv
entdeckt . 20 Offiziere und Unteroffiziere der Garniso^
wurden unter der Anschuldigung verhaftet , eine \ Ljl I
gegen die Negierung organisiert zu haben . In P » * '

ein Eisenbahnerausstand bevor . jf
WTB . Bern , 17. April . (Nicht atntl .) Der ^

det aus San Juan (Costarica ) : In SLd -E»starica ^ «f

Revolution ausgebrochen . Der Kongreß hat den
zustand verhängt .
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Nachruf !
In den siegreichen Kämpfen der letzten

JäUe starben den Heldentod fürs Vaterland :
Xaver Reindl , Lt . d . R . u . K .-F .

Inhaber d . E . K. I. u. 2 . Kl ., Ritterkr . 2 . XI." Schwertern vom Zähringer Löwenorden,
Bad . silb . Verdienst- Medaille .

«■ lihelm ^ eilstern . Lt. li. R. ll K.- F.
'nV «« . E. K. 2 . Kl ., Ritterkr . 2 . Kl. m . 8chw .^ «nnncor Löwenorden , Hohenzoll . Ehrsn -

kreuzes 3 . Kl. mit Schwertern .
Ernst Ü-Sriiger , Lt . d . L.

Inhaber d . E . K. 2. KI. 1801a
Otto Bennicken , Lt . d . L ,

Inhaber d . E . K. 2. Kl. u . d. Hamb. Hanseat -Kr .
Rudolf von der Kammer

Lt d . R.. Inhaber d . E . K. 2 . II. KL
Ehre ihrem Andenken !

j
™i Namen des Offizierkorps des Inf . - Rogts .

Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . ßzd .) Nr. III:
n , aus 'm Weerth
U£>ersJeutnant und Regimentskommandeur .

? ? NM 75
empfehle ich

taRtorf
für Industrie und Haus -
brano waggonweise sehr
preiswert . 1791a

» Ens Ehret ,
Torfgrotzhandluno ,

Stuttgart .
Reckarftrahe 29.

Telegr .- Ad . : Hans Ehret
Stuttgart .

Fernsprecher 4657.
Lieferant

der Ortskodlenstellen .

üiifltifii älier HU
auch Jungtiere (Heia . Rie¬
sen, blaue Wiener , Silber ,
Hermelin u . a .) zu ver¬
kaufen . Großer Bestand ,
daher reich « Auswahl .
Trän Sportkiste alsZucht - u.
Mastställchen geeign, , wird
billigst mitgeliefert . Preis -
liste geg . 10 Psg . Rückporto .

Slriniittillchl .Mdi 's M ",
Niednwarth», $äc; . Äresde ».

Frauenarbeilsschuie
' fjifli )^ taHcg9{ rtiBöSiirl « r !ific

«hier dem Ptolek-torat ? . K H . Erohh -rzogin
> , Luise von Baden.

nî ^ S ^ kurs « für häusliche - Bedarf (drei -
sr, ?5^ >ck>e) im Handnähen , Maschinennähen ,
, .Ä ° ^ ^ macben mit entsprechendem Schnitt -

<̂ >c »deruiig und Verwertung älterer
stÄ/ " ^ and , und Stoffrestes Weißsticken , Bunt -
„ .. Jl Knüpfarbeiten . Sp Denklöppeln , Flicken

^zeitgemäße Strumpsflickerei ),
- Feinbügeln , Frisieren , Zeichnen ,

inft u !' ' Rechnen und Deutsch , Bürgerkunde
b) Volkswirtschaftslehre . Gesang , Lebenskunde .

w ^ ^ ?" ^ ildu >igen für Handarbeits - und Ge -
inorfi • r ' I1:' en , Weißnäherinnen , Kleider -
m5bchen

n<1en ' Kammerjungfevn und Zimmer -
'

^ir Damen in Weißnähen und
d) ^ " e,bci 'n-

f-hn , (4 Stünden wöchentlich ) für>wn NN Dienst stehende Zimmermädchen und
öh " ' •HPpungfern - in Flicken , Bügeln . Weißnähen
^ ^ Schneidern .
' t

°
51n| alt

' ' 0~ für auswärtige Schülerinnen in
Sorgfältige Erziehung und Pflege .

»litt« - £ 2 ',P, n ' ?̂ ! ittwoch , den 84 . April , vor »0 « Uhr .
'' alt . und nähere Auskunft durch die An -
U» d y ^ F/ ' öitnnen täglich in der Zeit von 11—12

jT7 Uhr oder schriftlich .c > crin : Frl . Josefine Mayer , Gartenstr , 4g
-« r . sruhe . im März 1S18. 2521'

^
Der Vorstand der Abteilung

fpitan
' ö der Dividende erfolat

Unh .. " » ÖCll 10 . Wtifif hrtfiitWtflrt» « rt« ft 19« — ^ am
v "u naÄmiV/ * April , vormittags von 8—12 Nhr
«̂ neu?nÄ ' " ?b v° " 2— k> Uhr , für die Nummern
T»sse. ^ .arkenbücher von 075I — 10000 an unserer
flS? cfenbiifHl 28 , negert Vorzeigung des neuen

3526
" teilt

s°wMllfestunden

feÄfc, :
H bet « Ii ^ escbäfts .
r - — »Bad . Presse " .

»»,, , - 1 ' ßsSicrc

-^ L ^ r lsruhe .

! ?vblauch
^ VSvs

pro Ztr .
17ti6a

ss . ,
*- ®ohner ,^ et'« l)eim b . "

Der schönsteSchmuck für
Fenster , Veranda u .Balkon
sindunstreitigmeine echten

Gebirgshängenelken .
Preisliste gratisu . franko .
Versand überallhin . M05a
A . Gnadl , Gebirgshänge -
nelkenkultur . Prien a.
lChiemscc « Osternach 25
Oberbahern ).

Hrenllholz
Fichten u . Forlen , gesägt
und gespalten , verkauft
inur waggonweise ), sofort
lieferbar , 4347
Brüuiier . Lauterbergstr .lk

lofleleilen / u
verkaufen .

B13104 SchUtzensir . 55 . il .

(etia6
'

fc
ll' A'

liießschelltthebMg 1018
Cis

* ^ 'NisteriumS des Inn . vom 6 . April 1918)tzi ^
" N ' fteriumS des Inn . vom k!. April 19

aentumcrvcrzeichniffe (Kopf , und

Se Jiz ' f ° 9en ' ,,x ® ° 3 -)
- " den di - r ö ^ 6 »t " 6sschreiben (

>/, Bog )
9en hierauf t 8,? gedruckt und bitten wir Bestell -

® j . v
an unS gelangen zu lassen.

'
uckerei IF. Thiergarten
JBttlaa der „Bad . Presse ".

Wir suchen zum sofort .
Eintritt tüchtigen , zuver »
lässigen

(SpeMeitien
lauch Kriegsbeschädigten ).
Angebote mit Gehaltsaii -
sprüchen und bisheriger
Tätigkeit an
Srnüerti T !>eoöor Braun ,

Oberkirch . 1780a

für

welche eig,Wohnung
im Zentr . der Stadt
hat u . etwas Klavier
spielen kann . Die Be -
schäftigung ist in der
Wohnung . Sofort gu <
ter Verdst . , vollständ .
konkurrenzlos . Auge -
böte unt . Nr . B12332
an die Geschäftsstelle
d . „ Bad . Prejse " erb .

Alleiuverlrcter für
Elsaß - Lothringen u . Baden
v. einem Verlag zweier Fach¬
zeitschriften (Kolonialwaren
u. Chem . Industrie ) gesucht
Eig. Büro erfordert . An? eb.
u . St . J . 1489 an d. Ann .-Exp .
Invaüdendank , Stuttgart . ]80ja

Tüchtig ., schreibgewandt .

junger Mm »
für sofort gesucht . 4301
Friedrichs , Karisriedrich -
stratze 24.

Schreiner ,
Schlosser «.
Tüncher ,

ar -
so-

garnisonSdienst - oder
oeitsverwendungsfäh .,
fort aesuclit .

Angebote unter Nr . 1151a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse ' erb .

QgEjoFßpJfep
mimm

gesucht . Zu melden auf
den Werken in : Berma -
tingen am Bodensee , Kro -
zingen bjFreiburg i . B .
Mülhausen iiEls . , ArS an
der Mosel b/Metz , Speyer
am Rhein , Günzenhausen
tBahern , Mittelfranken ),
Nnterl 'aarlBayern . Schwa -
den ) , Wolsgang b . Hanau
a . M . od . bei der Zentrale .

ttimmkisdAL !? ,
Freiburg i. B . 17SJ

Kaufm. 1514 »

Kosten ! . Stellenvermitt¬
lung für Mitglieder und
Prinzipale . Sprechstunden
täglich von ' 1,10 —1 Uhr .
Kaufmann . Verein

siic veibliche gestellte.~ ' 26, II .
1449.

ftteTJKjtBttolje
Telephon 14

Lehrlings - Gesuch
Ein braver Junge kann

die Schreinerei gründlich
erlern . Engeroff , Schreiner -
meiste». Sophienftr . 54.

MusnmiiWr

Lehrlitlß
mit guter Schulbildung
und Sohn achtbarer El -
lern gesucht . Selbstge -
schriebene Angebote sind
zu richten an 4020 .2.2

ZÄUeLküWkrlie.
Karl si ti &g -Muhldnrg .

WiiilHWrliiil
mit guter Schulbildung ,
für sofort arincht . selbst -
geschriebene Angebote er -
bittet 4382 .3 .1

£ * a-I Metz
Feuerwehrgerätefabrik

Karlsruhe i. Bad .
Bannwaidallee 44 .

üii! MoWIm
oöei Herr

nach auswärts gesucht .
Ausführliche Angebote

befördert unter Nr . 1733a
die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

Zum baldigen Eintritt
wird ein jüngerer

welcher mit allen vorkam -
menden Büro - u . Expedi -
tionsarbeiten vertraut ist

gesucht . 3.3
Ausführliche Bewer -

Hungen mit Gehaltsan -
sprüchen unter Nr . 4274
an die „Badische Presse .

"

Kontoristin -

Gesuch .
Eine in der amerikani -

chen Buchführung und
onstigen Büroarbeiten

bewanderte Kontoristin
wird von größerer Fabrik
zum baldigen Eintritt ge-
sucht. Angebote unter
Beifügung von Zeugnis -
abschriften . Bild und Ge -
Haltsansprüchen unter Nr .
1805« an die Geschäfts -

Bad . Presse 'stelle der
erbeten . 3.1

HerfaujeriB
perfekt , z . Führung einer
Filiale gesucht . Kaution
Bedingung . Angebote in.
Zeugnisabschriften unter
Nr . 4341 an die Geschäft «-
stelle der „ Bad . Presse " .

Z » che«,
intelligente , für Büro , La -
ger und Versand gesucht.
Angebdte unter Nr . 3714
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 3 .3

: : : Haushälterin , : : :
ges. . ält . Person , f. bür -
gerl . Haushalt ll Pers .)
gesucht. M . Fridcnberg .
Steinstr . 31 . B12827

jjaiisfjiiltßnn
od . bess . Stütze , * gefetzt.
Alters , kath. , die einen
groß . Haushalt m. Mäd -
chen selbst , führen kann ,
weg . Erkr . d . Hausfrau ,
für Villa bei Karlsruhe
gesucht.

Gesl . Angeb . mit Zeug -
nissen usw ., urtt . 1762 a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Für die

Mi « « Km hüdMÄi
in Karlsruhs

wird für 1 . September (event . früher )

PM
'
Iiffj }? Kktft .sejcht .

Bewerber , möglichst im Verwaltungsfach
etwas vorgebildet ( leicht Kriegsbeschädigte nicht
ausgeschlossen) , wollen Besuche unter Beisllgung
von Zeugnisabschriften unter Nr . 4158 an die
GeschäZtsstelle der „ Bad . Presse" einreichen .

Bei der unterzeichneten Kasse ist baldigst die
Stelle des 1786a

Schalterbeamten
zu besetzen, lieber 21 Jahre alte Bewerber , die Haupt -
sächlich den Abfertigungsdienst , das Kranken - und
Meldewesen , sowie die Jnvalidenversicherungsaeschäf -
te einer Orlskrankenkasse selbständig versehen können
und init den gesetzlichen Bestimmungen völlig vsr -
traut sind , wollenGesuche unter Beifügung von Zeug -
nisabfchriften und Angabe der GehaltSansprüche
sofort einreichen .

Allgemeine Ortskrankenkafte
für Singen a . H . und Nmgebun « .

mit dem Sitz am hiesigen Platze gesucht . Es kommen
nur solche Bewerber in Frage , die schon länger in
der elektrotechnischen Branche tätig sind und zu den
in Betracht kommenden Abnehmern gute Beziehungen
unterhalten . Zur Unterstützung der Verlaufstätigkeit
wird ein Konsignationslager zur Verfügung gestellt .

Bewerbungen sind zu richten an das 1809a
Kadewerk Duisburg . Duisburg .

Für einen neuen , epochemachenden ltt Pfg . - Artikel ,
Fliegen - und Ameifen - Vertilgnngsmittel

werden bei einschlägigen Grossisten und Detailisten
gut eingeführte VerlrsZer gesucht . ES
wird nur auf Herren reflektiert , die an große Um -
sähe gewöhnt sind , ihre Erfolge nachweisen können
und beste Referenzen aufweisen . Ausführliche Zu -
schristen sofort erbeten an Haasenstein # Voaler .
Dresden unter L . 804 . 1787a

Für MSt -aÜKresserei
tüchtiger Vorarbeiter , \mk

mehrere Metattpreffer
zum sofortigen Eintritt gesucht . Angebote mit Lohn -
ansprüchen unt . Nr . 2451iI674a an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten . 3 .3

Größere Anzahl

ZimmerkÄe

Schreiner
Holzarbeiter
für Barackenbau zu sofortigem Eintritt

gesucht von

Richard LepoSd ,
Knppenheim. , i0 | |

gewandt in Stenographie und Schreibmaschine , sowie
sür leichtere Kontorarbeiten per sofort gesucht .

Selbstgeschriebene Angebote mit Zeugnisabschrif -
ten und GehaltSansprüchen sind zu richten an

Bergmann-Elektrizitöts - Werke,
Bauabteilung Murgwerk,

Tüchtige, selbständige
Köchin

für größeren Betrieb
für I . Ä) ! ai gesucht .

Angebote erbeten unt .
Nr . 3874 an die Geschäfts -
stelle der Bad . Presse . *

In kleinen bess . Haushalt
tDame mit 2 Kind , im Alter
10 u . 14 ^ ahre ^ wird besch . ,
zuverlässiges Xiidcbcn
gesncht . Hausfrau im
eigenen Geschäft tät .,daher
Kennt . imKochen erfordert .
Frau Ranny Heinrich ,

Frankfurt a. M ..
Neue Mainzerstraße 60.

In kl . Haushalt für so-
fort ein selbständiges

Mädchen
oder Kriegerssran ge-
sucht. 4017 .2.2
Frau Felix KUhiiel ,

Durlacher Allee 4.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine
größere Anzahl kräftiger

Männer ^ rauen
für verschiedene Betriebe bei der Stadtverwaltung .

Gtüdt . Arbeitsamt .
Hilssdienstmeldeftelle Karlsruhe ,

Ziihrinoerstr . 100 . 2795«

Mädchen
|U 4jährigem Kinde per
ofort oder 1 . Mai gesucht .

Evtl . nur nachmittags .
Fra » Bruekmanu ,

Kaiferstr . 55 , Laden .
Ehrliche ? , fleißiges

Mädchen ,
nicht unter IS Jahren , in
feines Geschäftshaus auf
dem Lande lPfalz ) zu 3
Personen für alle HauS -
arbeiten gesucht . Näheres

Kaiserstrafze II »
°4vt8 .3.2 im Laden.

FleifiigeS , sauberes
MaÄchen oder

einfache Stutze
in Landpfarrhaus gesucht .
Kleine Familie . 1727a

Frsn Pforrer
Großeicholzheim

bei Mosbach .
Fleißiges , ehrliches

Mädchen
für Küche und HauS bei
voller Kost zum 1. Mai
gesucht . 4272 .3 .2

Hann Iiissel ,
Kaijerstr . 150, 2 Treppen .

Miliäjeu
für alle Hausarbeiten von
guter Familie , 2 Personen
und 1 6jähr . Knabe , ge -
sucht bei voller !iost . Große
Wäsche außer dem Hause ,
Putzfrau macht die grobe
Arbeit . GrafNdenastr .i4 ,
S . Stock , Tel . 1918. beider
Süden dschiile. BI3I35

MWeüHMch
FleistigeS . reinliches

Mädchen , welches in der
Haushaltung durchaus er -
fahren ist, für sofort oder
1 . Mai gesucht . Zu erfr .
unter Nr . 4314 m der
..Bad ^ Presse

DiiliesliSi
gesucht , das auch etwas
kochen kann , für sofort .

Automat W « !£ ftrafie ,
S812S05 Friedrich .

Mdchen - isMch .
Ein tüchtige ? Mädchen ,

wegen Erkrankung des
jetzigen , gesucht . B13012
NowackSn» l ^ ne11,llL 2— k>.

M stt
IJfKU 12733

welches schon in Stellung
war per 1 . Mai gesucht .

Frau Bruckmann .
Stflherfti ' . 55 , Laden .

Ein tüchtiges , fleißiges

hat , für sofort od . 1 . Mai
gesncht . » 12775

S ch ü l!en st ras - e ll

Zm Liiiieniians - Llizarell
wird ein

Mädchen

oder jg . Frau
gesucht . 4288 .3.2
Vorzustellen 10— 12 Uhr .

Tüchtiges , selbständiges
Maöchen

für 1 . Mai zu alleinsleh .
Dame gesucht . Raben
erwünscht . » 12875 .2 .2

Zu erfr . ftorlitr . 104,Ii .
Wegen Heirat meiner

jetzigen Hilfe suche ich
gut empfohlene 4386

Stütze .
Frau Schlachthofdirektor

Baycrstlotrfer ,
Durlacher Allee 60.

M,öe « . KM «

öfter Statt
zu kleiner , ruhiger Familie
gesncht . Vorzustellen vor -
mittag ? zwischen 9 u. 11
Uhr , nachmit ' agS zwischen
l u . 3 Uhr bei Frau EiSner
hier , Durlacher Allee 4,
4 . Stock . 4?92

Flip NMen
auf 1 . Mai gesucht . B " '°°

Amalienstr . 20 . II .
Junges , anständiges

Mädchen
tagsüber zu einem 2jäbr .
Kinde gesucht . 4378 *

Näh . Moltkeftr . « ' , II .

Mädchen
für Hausarbeit , evtl . auch
Servieren am Abend , ge «
sucht. 4383 .3.1

F . Krat ?. Durlach .
„ Dannstädter Hof ' .

Gesucht junges , fleißig .
Mäöchen ,

das sich allen Hausarbeiten
unterzieht . ' 4381 .2.1

(» artenstr . 23 . III.

sofort gesncht . 9313^ 16
Metzgerei Herm . t? ohen ,

Adlerltraste 15.

Zick , Taille « » .
ZllKkiieriiiWil
können sofort eintreten .

Ebendaselbst werd . l —2
Lehrmädchen aus nur
gutem Hause gesucht .
^ ranI .Wolf - ^ ortlou ' S,
Werkst , f . mod . Frauenkld .,

Kreuzstr . 35 , II. B, «m ,

Einlegerin
für Buchdruckmaschine
sofort gesucht .
D oeringsche Kuchdruckerei

Aninlieuftr . 83 . 4380
<>1ei » cht wird cine

Kgü öder MVchen
für 2 Tage in der Woche
für je einige Stunden zu
häuslichen Arbeiten . 4270

Sofienstr . 158 . 2 . St .
Einige

rrao . Hcta
können in meine Flascherei
eintreten . Quittungskarte
ist mitzubringen . 4391

Brauerei Kr . HWer .
Pünktliche , ehrliche

M > traft Mütot !
es. Franiltechn .- Natlsisier .
Laldflr . 52, IV. » 13163

Wonatsfrau
brave , fleißige , od. Mnd
chen . mögl . aus der Süd -
stadt , f . 2—3 Stund ., 2
bis 3 mal wöchentl . , ges.
Näh . Ettlingorstr . 45. ll .

Ge s» cht ord . Atonais »
Fra » oder Mädchen zur
Aushilfe im Haushalt für
nachiiiittags ^ B1315S

Lenzftrah « 4 . 1 . St .

ößzuleyllliss . KkScheZl
oder Fran tagsüber , evtl .
einige Stunden , f. hänsl .
Arbeiten gesucht . B13111
Sovbienslr . 9!!, r>nrt ., 1* ° .

LaüWMcheK
für tägl . 5—7 Uhr nachm .
sofort gesucht . B, „ .,
V. Heupel. Hofschirmsabril ,« piserflrnfic 201.

im Nahen geübt ,* kann dasFrl

PntzZRKchen
gründl . erl . (geg . fof . Verg .)
« n, Slfiiferftr . 2iS5 , III .

3g . Kaufmann
akno . geb ., sucht Stelle .
Angebote unt . Nr . B12764
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Militarfrcier

ffeijjiger Mans,
stadtkundig u . Radfahrer ,
sncht sofort Stellung in
größ . Geschäftshaus als
Außgeher , Packer usw .
Gefl . Angebote an M .

Weber , Kronenstr . 19,
2. Stock. B129I2

Junges , sanb . Äiövch ?»
sncht Stelle in gut . Hause ,
woselbst es daS Kochen er -
lernen kann . Zu erfrag .
B " « filerwiastr . 5 . IV . r .

I

WerksZKZS
oder Lagerräume zu ver -
mieten . 168V5 "

Amalienstr . 05 , u .
Kronenstraße 4 imb "J
Zimmer zum Möbö lein¬
stellen sofort zu bermiet .
Näh . im Laden . B13166
In Villenkolonie Wall -

straße
Ettlingen

ist eine Wohnung von 4
Zimmern , Küche u . Zu -
behör , mit Anteil an
Badezimmer , sogleich zu
vermieten . MietzinS 800
Mark jährlich .
Näheres im Maschinen -

schreibbüro Mevger , Kro -
nenstraste 10, Karlsruhe ,
Telephon 249 . 3960

Elegant möbliertes
Wohn - und Schlafzimmer
Nähe Hauptpost,bei allein «
stehenKr Dame per 1 . Mai
zu vermieten .

Angebote unter B12939
an die „Bad . Presse " erb .

Bulach . Friedrichs ! ? . 14,
2. Stqck . ist ein ficeundl .
möbl . Zimmer
mit sep. Ein » , sofort zu
verm . Näh . das . B13115~ Iii

Waldhornstr . 28 a . III .,
gut möbl . Zimmer , mit
2 Bett ., zu verm .B13122

^ irkali n L. St . , freundl .
OllnCi tv , möbl . Zimmer
auf 1 . Mai zu vermieten .

MWMW

Größeres Lszer
mit Einfallt »n mieten
gesucht . Gefl . Angebote
mit Preis wolle man
richten an 4167

.1 . Ijaniiiuami ,
Waldliornitraiie 47 ,

Rohprodukte nnd Kurzwaren
Herr sucht

2 gi;l mi Simmer
in guter , rulirger Lage .
PreiSangeb . unt . B13155
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Pressc " .
Jung . , kinderl . Ehepaar

sucht auf sofort od . spä -
ter eine schöne 2 Zim -
merwohnung mit Zube -
Hörde. Mansarde u . Hin -
terhaus ausgeschl ., Ost -
stadt bevorzugt .
Angebote u . Nr . B13127

an die „ Bad . Presse " erb .
1—2 möblierte Zimmer .

2 Betten , . mit Kochgele¬
genheit . Nähe Elektr . od .
Hanptbahnhof sofort gc-
sucht. Angeb . u . B13162
an die „ Bad . Presse " erb .

Äul möbliertes

W3hN- !l. EAaszM !
'
i!.

in freier Lage zu mieten
gesucht . Angebote unter
B13I47 an die Bad . Presse .
Möbl . Zimmer in der

Kapellenstraße oder Rahe
fofort zu mieten gesucht.

Angebote u . Nr . B13132
an die Geschäftsstelle der
. Bad. Presse" erbet« .
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Bachverein Karlsruhe d . i .

Der Bach verein beabsichtigt im Herbst dieses
Jahres anter der Leitung seines neu gewonnenen
Dirigenten , des Herrn Hofoperndirekfori «
Cortolezls , seine Tätigkeit wieder «ufzu -
rwhroflsii

Für den kommenden Winter sind «lrei
Konzerte in Aussicht genommen , in denen folgende
Weite aufgeführt werden sollen :

Kantate von Bach , Requiem von Mozart ;
Ms Schöpfung von Haydn ;
Mathäus - Passion von Bach . ,

Der Vorstand richtet an die Freunde der
klassischen Tonkunst die Bitte , durch zahlreiche
Beteiligung zum Gelingen dieser Aufführungen
beizutragen .

Anmeldungen ab ausübendes Mitglied werden
jetzt schon entgegengenommen ; Listen zur Ein-
zeicihnung liege» m den hiesigen Musikalienhand¬
lungen auf.

Beitrittserklärungen ab förderndes (passves)
Mitglied worden schriftlich erbeten an den unter¬
zeichneten Vorstand des Vereins , Adlerstr . 21 .

Karfetrahe, im April 1818.
Der Torstand

K. Malsch . 4068

W . soziales taeBfMQt » Meli
StraHbnrgerstraHe 45 . Gegründet 1910 .

Jähr . Fachausbildung für ehrenarntl . besoldete soziale

meinden
Nächste Aufnahme
fünft durch den Direktor Sic . Vrsurth , Pastor . 1773a

Bad Rippoldsay Aktien - Gesellschaft .
Die am 6. April abgehaltene Versammlung war wegen

ungenügender Beteiligung be?cblussun!ähig . wir laden
daher nochmals die Gläubiger der 5%igen Teilschuld-
Terechreibungen unserer Gesellschaft vom Jahre 1910 im
Gesamtbeträge von Mk. 390 000 .— zu einer am
Somitag , d 11 . IM 1918 , nachmltiap :« 4 Uhr ,
in Karlsruhe , Hotel Friedrichshof , stattfindenden

Versammlung
ergeben it ein.

Tasesordnang :
Beschlußfassung über den Antrag des Vorstandes ,

die Rückzahlung des Kapitals der Teilschuldrer -
schreibungen bis 2 Jahre nach Friedensschluß mit
sämtlichen Großmächten zu stunden und auf die
Verzinsung bis dahin zu verzichten .

Zur Teilnahme an der Versammlung und der Ab¬
stimmung sind nur diejenigen Gläubiger berechtigt , welche
ihre Schuldverschreibungen spätestens am zweiten Tage
vor der Versammlung bei der Reichsbank oder bei einem
Notar hinterlegt haben und die Hinterlegung bei der An¬
meldung zur Anwesenheitsliste durch eine , die Schuld¬
verschreifaungen genügend bezeichnete Boscheinigung
nachweisen . Das Stimmrecht kann durch Bevollmäch¬
tigte, welche mit Schriftlicher Vollmacht versehen sind ,
ausgübt werden . 1763a

Rippoldsau, den 14 . April 1918.
Der Vorstand : Otto Goerinsrcr .

Aerztiiohö Anzeige .

Ich habe meine ärztliche Tätigkeit
wieder aufgenommen . 4019

Sprechstunden täglich 2 — 4 Uhr .

Der . Ssssrnstarik .

Sveztalarzi für Homöopathie
NaturheilmethoveundDr . Wirz

ßflrforilhp Georq - FriedrithM . L . It. Stock,« urisruye Sprechstunden : g—10 . 2- 4 llbr .
Spezialbehandlg . von Kropf , offenen Füben . Gicht ,

Flechten . Lungen - , Leber -, Nieren -, Harnleiden .
Knochenfraß , Ohrlaufen . 803*
Selbstverfagle Broschüren : . Nervenschwäche " Jl 1 .50

. Selbstarzt " / 2.—
„Augendiagnose Jl 2.

Prinst - ElltbiOyWshem
empfiehlt 7898*

gron SmW . Sdrantme ,

Tannenhof
Lauterbach

Wiirtt . Schwarzwald .

Prachtvolle Lage
Bekannt beste Verpflegung ISO»*

Das beste Mittel für

H M bSesiwüri

ist

Bardella .
Zu haben 4282

Sanitätshaus LSA . Wörner ,
Karlsruhe ,

Karlsöraße 70 (Ecke Karl - u . Augustastraße )

KinderhQte f
große Auswahl in reizenden und praktischen
Sachen empfiehlt öfl

IL . JP )h . Wilhokm ,
Iiaiserstraße 205 .

Y A A AA A.». A A A.AAA/S .«V / Kjft.AAA./vWTv W V V W Wv nrvrSF xr WW

, wird in «. Pflege I Habe einen jung «» , ritt -
,1 genommen . An - ! fähigen B13ISS
'' gevote u . B12S00I -fW «. „ 3 . Benützung ,

an die „ B ad . Presse .
" > ^2 - V V K Rintheimeo

1 towfte B3.

!

Bmimeisterstr . 32 , HthS .
nimmt für die Bedürf¬
tigen der Stadt dankbar

>e Gabe in HanSrat .
«inner -, Frauen - und

»̂erNeidern . Wäsche .
fei tc . entgegen

Tapeten
arojze Auswahl . sofort
lieferbare Ware , oa große
Vorräte . Uebernahme v.
Tapezierarbeit . 978
II . Durand , DonglaS -
stratze 26 , b. d. Hauptpost .

Telephon 243b.

Batterien
für Taschenlampen , nur
erstkl . Ware . Vorteilhafte
Bezugsquelle für Wieder -
Verkäufer . 3408
Grund &OeInt ?>tchen

Waldstr . 26.
ebr . Möbel . Flascken .
Lumven . Bapier , Kel -

ler - u . Speicherkram , so w.
beschlagnfr ^ kaust » . zahlt
gut . Postkarte an ©12726
Müller . Scheffelstr . 64 . I .

Kaufe üisi) dezahle gut :
Alte Möbel . Lumpen und

^Papier
ich hier .Alle? dieses kauf

Flaschen,Linoleum ^Korken
Kauf ich heute und auch

smorgen .
Ob zerissen oder nicht ,

ja heute nicht ins
IGewicht

ahl
' '

Sahen Preis bezahl ich auch
Denn ich Hab dafür Ge -

sbrauch .
eder suche WaS er hat ,
Nd schicke mir dann eine' ISatt ' .

Eilig komme ich herbei ,
§

übler , Brunnenstraße 2.
eschlagnahmefreilömTs

8 !

WMöviiNenHjllZrrelZ

An - und BerkanfgeschSst
llMnrkgrafenstr . 22.

Kauft und zahle
die besten Preise für Sekt -
und Weinflaschen , Sekt - u.
Weinkorken , Papier , Zeit -
schriften , alte Bücher , ge-
brauchtes Linoleum , Lum -
Pen , aller Art Möbel , so-
weit befchlagnuhmefrei .

Postkarte erbeten .
B124S4 ' M . M?ang «l .

Dlirlackierstrafte 7V.

s

kauf « jede » Quantum u .
zahle den Höchstpreis .

i . Lupoiianski ,
B,n « Zähringerilr . 28 . II.

Haufe
M

beschlagnahmest . , bezahle
Höchstpreis «, M . IJoRiMt .
Wiklandtstr . 10. II. B12463

ÄichwOMI
jeder Art , neu , auchrepara
turbedürftig , auch alter
Schmuck kauft und zahlt
am besten B8777 .30.22
I . Gelmann , Uhrmacher ,

Zäbringerstr . 36.

Telephon 3747 .
Möbcl . aan ^e HanS -

haltAngen . sowie einzelne
Gegenstände , Betten .
Matratzen . DiwanS .

Tische . Stühle , (khaise -
lonyne , Schreibtische .
Kleiderschränke , Ver¬
tikos , Kinderbetten . Kin -
dermalen . Bettfedern .
Nähmaschinen . 5? ttchen -
einrichtnngen . Uhren .
Waffen . Muslkinstru

mente . Pfandscheine
kauft und zahlt am
besten 94»

Weintraube
An « 11. Berkaufsgeschäft ,

52 Kronenstr . 52 .

Apfelschnitze

lApfelschalen
Mit getrocknet , kauft jedes
Quantum 1798 «

Nährmittelfabrik A. Zapf,
Zell -HarmerSbach (Baden ) ,

Das KOhneraugentniHe!

„Weg damit"
| ist wieder eingetroffen . |

Frau Meseh ,
Friseur - Geschäft , I

Air.aliftnstr . 25 a.

Stärkesnittel
in Beutel , Rafierimwer
liefert dauernd jede «
Quantum E. M . Wicdemaiin,
Frei « » wa !de (Oder ). —
Muster nur gegen 70 « fg .
in Marken ^ lv &llq

Drogerie Lang
Kaiserstr . 24 . j

SB1237 .'
3.2

aller Art , auch abgeschnittene , werden billig befttßt aus mitzubringen -

dem Material . Auswärts Postversand . StrUMpfttäherej Karls »

rnhe , WalShornftr . 21 ( Posthans ) , linker Seitenbau , 1 Treppe .

Trocken - Ap parate .

Preisgekrönt : Fiirstl . Ehrenpreis Sept . 1912.
Ehrcndlplom März 1914.

Anerkannt die SSteston und besten QuaHiäts -
trockner ttir Gemilse und Obst und für alle

anderen Industriezweige .

Tpwften !diMDfefaÖFl & Sfnftgapf .

WM

Arühkartoffel-Saat .
Am Freitag . IS . Nvril d . Js . . nachmittags

' /,S Uhr , werden in der Fischhalle hinter dem Vier -
ordtbad , Ettlingerstraße , Frühkartoffeln in kleinen
Mengen zu mähigem Preise abgegeben . 4364

Gartenbanverein .

Harnuntersachangen,
qualitativ , quantitativ urtd mikroskopisch . 1100

J .EJuckor , Her hold-Apotheke , Karlsruhe , Rintheimerstr . 1

chreibmaschsoen -

^reparaturen aller Systeme erledigt
Hflns , Herrenstrasse 15, Ii . B13152

AiSess Trockner .

Wannen -Horden - Trockner
System Piepenbrink .

Flächen -Trocken -Apparate für Dampf - u . Feoerbe -
heizung . Letztere mit gemauerten u . schmiedeeisernen
Oefen mit Rauchverzehrung und Ruß - und Flugasche -
Absonderung . Für Dürr - OwTr. üae , Futter¬
mittel , ® etroitäe , Obst etc . Feinste Referen¬
zen über viele ausgeführte Gcs &mtanlagen mit Hilfs -

Maschinen .
Westdeutsche Apparate - Bau - Anstalt , rorm .
Piepenbring & Co . , G . m d . H . , Dortmund .
Zweiggeschäft Ludwig »hafen a . Rh . , Ruf 1789 .

Vertreter für Baden : v
lug . Iv . Blscholf , Karlsruh « ,

Eiscidokrittraße 26. — Telefon 5236 .

HltHfir
gebrauchte Weinflasche « , alle Sorten
Glasicherben , beschlagvahmefrei , kaust

Kerzner , Aipern, Weissman & Ciä.,
Karlsruhe , Kmalienstraße 37 .

TöKMe
Krieaswitwe , empfiehlt sich
für Privat oder Geschäft .

Angebote B13136
Wervinnsstra ??« 8 . vart .

Urfteii - Lese » .
solide Arbeit , empfiehlt
der Blindenverein von
Karlsruhe u . Umgebuna ^
ViktoriaftraHe v . 39ö1^

Mittwoch nachmittag v.
2 bis 6 Uhr ist das Ver -
kaufslokal geschlossen^

AckMldell ' EavM ,
Kapitalist , suchtaufseiner
Durchreise für 200 000 Äck.
grosze Sammlungen , Ra -
ritäten , speziell Hinter -
laffenschasten zu » ut .Breis .
anzukauf . Vermittlerzahle
hohe Provision . I» Bank -
Referenz .Gefl .Anneb .nebst
Breis unter „Sammler "
Hotel Mainü .

Wirt gej
für das in Bad Frehers -
dach in Peterstal im Rench -
tal zu errichtende Lebrer -
ht 'ttn. Die Frau des Wirts
muk zur Leitung d . Küche
befähigt und gewillt sein .' Angebote unter Angabe
der bisherigen Beschäfti -
gung und der Familien ^
Verhältnisse sind an Ober >
lchrer 9W. Rodel i . Mann >
beim , Langstraße 39c , zu
richten . Die näheren BS-
dingungen ergeben sich bei
den weiteren Verband -
lunaen ^ 1755a

Telephon 3729 . 4337

Teilhaber !

Fabrikant suchtstch an gröberem ,
womöglich aiteingeführten . auch
nach dem Kriege noch rentablen
Fabrikbetriebe mit vorerst
1Ö - 2M MiBle zu beteiligen .
Tätiqe Teilhaberschaft bevorzugt !

Nähere Angaben über Art nnd

Umfang der Fabrikaiion unter Ar .
35 % 18 an die Geschäftsstelle der

„ Badischen Presse
" erbeten .

Für zukunftsreiche ? Unternehmen wirdp . sof. stiller

TnoMta ^ Jb « ^

mit etwa 40—60000 Jl Einlage bei hoher Verzinsung

Fabrikationszweig : Einbauklaviere u . -Flügel nach
eigenen wertvollen Pateuten , erprobt und glänzend
bewährt , weit größeres Kapital bereit » investiert ,
jedes Risiko ausgeschlossen , da allgemein begehrter
Friedensartikel . Rur Seibitreflektanten , die nach-
weisbar über da ? erfordert . Kapital verfügen , wollen
Angebot unter B 12 (343 an die „ Bad . Presse " abgeben .

Fiir sofort gesucht

lOO QL33CL

Linoleum .

Angebote mit
an die 2nwon ««n=Ci

i. E .

Heirate »

Petrus »
Witwe iä den älteren

Jahren , sucht passenden
Lebensgefährten . Derselbe
Muß einen so ! . , ehrenhaft .
Charakter besitzen. ES wird
Vor allem auf ein häuSl .
Glück gesehen . Pensioniert .
Bcqimter bevorzugt , Nur
ernstgem . Angebote sende
man unt . B131Ö3 an die
Gcschäftsst . d . . Bad . Pr .

" .

Seirat .
Fräulein , aus sehr gu -

tcr Fanrilie , 24 Jahre ,
grobe , schlanke Figur , in
allen Zweigen des Haus -
Halts erfahr ., mit 25 000
Mark Verm . . wünscht sich
in Bälde zu verheirate »
mit bess. Geschäftsmann
od. Herrn in sich. Stel -
lung . Reelle Angebote u.
Nr . B13170 an die Ge¬
schäftsstelle der . Badisch .'
Presse " erbeten .

-m :- m
~~

Heirat .

Staatsbeamter , kath . . 42
Jahr , mit etwas Vermö -
gen und 5000 Jl Gehalt ,
wünscht passende Heirat
mit Fräulein od Witwe ,
ohne Kinder .
Angebote u. Nr . B13173

an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .
©OM &®ie5e5 ®i5ik 'iti '

Heirat.
Fräitkin , evang ., 23

Jahr , tüchtig im Haus -
halt , und 10 0000 M Ver¬
mögen . sucht sich auf die¬
sem Wege glüal . Heirat .

Angebot « u . Nr . B131K5
an die ..Bad . Presse " erb .
ac » » » « »» : « MOOM »
HZMsTSTMKVTMs «

Tin Witwer , katholisch,
32 Jahre alt , o . Kinder ,
Halbinvalide , Geschäfts -
mann , sucht sich wieder
mit einem Fräulein vom
Lande , mit Bermög . oder
Kricgswitwx . mit einem
Kind nicht auZgeschloss.,
mit einem guten Thsrak
te^ , zu verheirate «.

Nur solche wollen sich
mewen , welche wissen ,
eine aereqelte Haushal -
tung zu führen und et-
waS vom Felde verstehen .
Verschwiegenh . ist Ehren -
sachc . Photographie ift
beizulegen .

Angebote unt . Nr . 1450
cm die . Bad. Präge " erb.

einige wenig gesvielte Instrumente kFriedenSwar «
und wie neu ) verkauft preiswert 40W -'

OsIooia - ^ iusikKiauSy

SCapäsrufeOj , Kaiferftr . 175 . Telephon

Zu verkaufen :

l » rtschastidSsett .
1 LadeMheke mit Marmorplattel

1 elegant . Kühlschrank für BSsell .

Angebote unter Nr . 4110 an die Geschäfts !!^ ,
der „Badiscken Presse " erbeten .

• Gestern abend wurde
auf dem Wege Wald - und
Kaiserstr . bis Stadtgarten
ein silbernes Damenuhr -
Armband v e 11 o 11 tu
Gegen gute Belohnung
abzug . Morgenstr . 24 , pt .

Am Bahnh . wurde Sonn -
tag abend eine Handtasche
verloren mit Geldbeutel ,
Schlüsselbund u . Taschen -
tuch. Auf dem Fundbüro
abzug .gcg .Belhng . B13139

Wem HamMr
mit kürzer goldener Kette
Verlsren . Abzugeben
gegen Belohnung .

Siädt . Tcergarten -Restaur .
4384 Bahiihofvlatz v.

Terrier »
°
Z -M

'

Si & . eatianjen .
Abz'ugcben gegen Belohn .
B131 ' .' l Maxaus . 1 i . 11.

\ m &.
in schöner Lage , Wald--
reicher Gegend , 8—10
Zimmer , groß . Obst - u .
Gemüsegarten , zu kau-
fen oder längere Jahre
zu mieten gesucht.

Angebote u . Nr . 1594 a
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Koniroükasisn
National , mit und ohne
EHeckwerfer , zu kaufen ge-
sucht . Angebote mit Nr .
und Preis unter Nr . 190J
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . S .1

Suche eine a »t erval -
tette , gebrauchte

Eismaschine ,
Inhalt 10—12 Liter . , u
kaufen . Angebote zu rich-
ten an 180öa

I& aclble , Rastatt .
Konditorei u . Cafö .

Vehr . FremöellW « ? er
evtl . ohne Schrank zu kauf ,
gesucht . Angeb . u . B131b8
an die Bad . Presse erbet .

Vertiko , Flurgarderobe ^
kompl . Bett , Schrank zu
kauf , gesucht . Aug . unt .
B18112 an die Bad . Presse .

ttinderltrgwcigen oder
kilappsportwligrn zu kauf ,
gesucht . Angebote unter
B13113 an die Bad . Presse .

lßedr . SÄiicNord
oder Koffer au kauf , ges
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B13125 an die
Geschäftsst . d . Bad . ?iress ? .

Pnvvenwagen für ar-
meS kl . Mädchen zu ka» -
fen . gesucht . Näh . Wil -
Helmste. 3 « , Hth. , rechts.
bei Baum. B13027

schöne«, gut gebautes ,
villenartiges 1797a

, BüwMms
mit 3X3 Zimmer , Küche,
Bad , Veranden zc. ,schönem,
sehr ertragreichen Obst - u.
Beerengarten , 21 Ar groß ,
ist zum Preise v . 60000 Jl
zu verk . Nähere ? durch
Schönauer & Co . ,

München . Sonnenstr . 8.

HerlschgilS - Mröe -

Serftatäf .
Setze meine zwei Bferde .

Fuchs und Schimmel ,
Wallache , 1,68 hoch , 8Jäfa . ,
sehr gute vertraute Läufer ,
dem Verkaufe aus . ISVLa

Job . Köstli .
zur „Germania " ,

Meersbnra am Bodensee .

Piano ^
noch sehr gut , wie neu
>Friedensware ), erstklassig .
Marke , wird unter G « ran -
tie billig abgegeben . B " '"

Müller ,
Va « meifter » r «^ e >4 . in .

bestehend au # mehreren
Regalen , eine Ladentheke ,
ein Schrank mit mehreren
Schubladen billig zu ver -
kaufen . 4L48
Weintraub , Krone ^str . 5S.

VwM - MiÄ

Schön . Smailherd
'

.
«benschrk .^ ische,Stu !.- .
Staffelei . Tpiesc ? .
der , alles gut crba ^ -^
preiswert zu verlauten ^

Weintraubs Au -
Verkanfs - Geschiist . .

Nronensir .
Leichten , fluterl )nl r': ;,c

fiaöen abzugeben . . . ...
Knippenderg & Li .' ve

Ziaarrenfabriren .
Scdiiventtraßk '

1 Bandsäße »
800mn >Rollendur 'b !» c >̂

3 Wliitl -» « -.
,M -. m , sw

MS SMeKl ^
510 u 410 mm Tisc ^bv

verkauf i
E . Weiset

Karlsruhs .
Lauterberastraste ^

beil ! lli > kw . Lß
sehr gut erhalten ,
zu verkaufen .
Werdcistr . » ^ . III . ^

. in verkauf . :
Betten , eis. fiinber ^ ' - '^ j
Matr .,Küchentis wc

''A .j
An - u . Berk . Waller , ^
wig - Wilbelmstr . b . -.Sm

Zu » evtdttfcy Jl
ein hochhäupt . Bett '
ständig , mit Mairatzc ..̂

'
1 gr . )?ol . Tchrani ". ~ >

j^ii erfr . Sittel 30 ( ^ >

Wiche ZolMlK
mit Rost ist zu vcrl ^
4377 We r

Fast neuer . . . .
eichen , und guter !

zu UCtW 'li
■di' ryltii ' .

'
j

l=V^ ^ . BL/jj !01
•oft neuer NuSäiettl ^

eicqen , uno
Ptüsihsosazuverk . ;{fc
Lutsenstrafte

MiBerhellÄA
zu verkaufen . Zab ^ » '
strafte 54 . Sth . 2 . St .

Zu verlaufen - geU
Bsiwscks « -

B ' " °' D raiSür . 1 , pa ^
Großer , gcdraucht .^ /xsi,

gut im Brand u .
mit Wasserschiff u . ^
billig zu verkaufen , a

S! ebeniusstr >>̂ ,z
gl3119 5 . Stodtj j^

Doppelseitige
dank , Schnitzarbeit ,
Platzmangel billig 3^ > |t
» ""♦* 886rinflerß »^ £ '

Schlietzko ^
grober , zu verkauf «^ ul
erfrag , unt . » 181 *°i ttffi
GeschaftSst . d. Bad . V <tNeiwailsn . o .

26piegclid ! fi ^
90X120 cm u. lOSX^ S»

Vi
'
Ä

Vvrhön ? ^ ,
mit Stange zu verMl

Zu erfragen « . ^ .
in der „ Bad . PreK !^ -^

abzugeben .
l
(y,S

Akademieftr . 39, ±nbetnteftr . Mf

_ FrauesiK .
bereits neu , zu üc tl ;; i
Biktoriastr . 19, ^
1 —8 u . nach 6 1

Ein güterh .
Klappfportwaac ^ ^ iS'
fitzig. ist zu veS .;Duilock ? rftr . 37_jJJ-

ÄöischeVreWH
1 . August 1914 bi»

runir . x. iv »> M

iiiÄ &
(Zevpelinl zur -
wie ein }>
ist zu verkaufen . ' (,iy

Rwtbeimer A5^

Saser - M

abzugeben .
Marktstr . 4i0eM5 ^ ^ l.

4 IS' 1®

verkaufen bei . l(,
Frau

R « VP« rr . All,ne "U
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